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A n z e i g e b l a t t .
(205-2) Nr. 6599.

Dritte erec. Feilbietun«.
Vom l. l. Bezirksgerichte Müttling

wird btlannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Andreas

Rilthl von Neufriesllch die exer. dntte Ver-
steigerung der dem Martin Ulsinit von Ker-
maöina gehörigen, gerichtlich auf 2675 si.
geschätzten Nealitäten ää Herrschaft Mött.
ling Euir.'Nr. 59, Extr.«Nr. I5^l, Steuer-
gemeinde Drasii, Curr.-Nr. 69 auf den

16. F e b r u a r 1 N 7 6 ,

w u r d e t " " ' ^ " " ^ " " « k angeordnet

6. Olsober ^ " ' « " i c h t Mottling am

(l90-2) ^ Nr. 9861.

Crecutive
Realitäten Versteisterung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gotischer
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Josef Iur«
lovil von Krlova die exec. Versteigerung
der dem Michael Kerkooii! von Putz ge-
Urin«,, ge.ichtlich auf 580 fl. geschätzten aä
Grundkuch der hci schaft Kostet 8Ub tom. I I .
und bi««°. ? ^ " ' " ^a l l tä t bew.Uigt

^ ^ F e b r u a r
die zweite auf den '

l 6 . W ü r z
und die dritte auf den

20. A p r i l 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Ubr lm
»mtssihe mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fellvietung nur um oder
über dem SchätzuugSwerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werben wird.

Die Lkitatiousbedingntsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperzentigeS Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
«gen hat, sowie das Schätzmigsprotololl
und der Grundbuchsextract können in der
^«gerichtlichen Registratur eingesehen

D em!' Bezirksgericht Gottschee am 10ten

(4282—2) Nr. 8290.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Bom l. l. Vezirtsgcnchle Adelsverg
lird bekannt gemacht, daß in der Efccu-
ivlissache des Josef Goiupp und Franz
kal,ster, Erden nach Johann Kalister, gegen
Bcorg und Thomas «Vabci von Dorn die
nit dem Bescheide vom 1. I u m 1875,
»tr. 4320. auf den 26. Oktober 1875
mgeordnete drilte exec. Feilbietuug der
Nealitüt Urb. . Nr. 22 ää Prcm, pcw.
l53 ft. 23 kr. 0. 8. e. mit Beibehalt des
QrteS, der Stunde und dem vorigen An-
)ange auf den

18. F e b r u a r 1 8 7 6
übertragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
l6. Oktober 1875.

( 3 2 - 3 ) ' Nr. 2888.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Idria

ling wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen des Johann

Sichert von Ceoce gegen Simon Trevn
von Godovii Nr. 24 wegen aus dem Ur-
theile vom 24. Jul i 1867, Z. 1532, schul-
digen 47 si. ü. W. 0. 8. c. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem lehlern
gehtirigen, im Grundbuche der Herrschaft
Loitsch 8ud Urb.'Nr. 696/258 vorkommen-
Realität im gerichtlich erhobenen Schä-
tzungSwerthe von 5927 ft. 0. W. gewilligt
und zur Bornahme derselben die exec. Feil-
bietungs-Tagsatzungen auf den

12. F e b r u a r ,
1 1 . M ü r z und
1 1 . A p r i l 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
«cricht« mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schähungswerthe an den Meistbietenden
hintangegcdcn werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
buchsextract und die LlcitationSbedingüisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuliden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Idria am 25sten
Oktober 1875.

(204—2) Nr. 6900.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbletung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Möll l i l ig
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Leo-
pold Kemner in Mottling die Ueberlra-
gung der dritten cxec. Versteigerung der
dem Marti», Horvat von GeretenSdorf
gehörigen, gerichtlich auf 673 ft. geschätz-
ten Realität Urb.-Nr. 33 Steuergemeinde
Wuschinsdorf bewilligt und hiezu die dritte
FeilbietungS.Tagsatzung auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 6 ,

vormittags von 9 bis 10 Uhr, in der Ge-
richtSlanzlei mit dem vorigen Anhange an»
geordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am 16len
Oktober 1875.

( 4 2 7 7 - 2 ) Nr. 10492.

Erinnerung
an A n d r e a s Matzelle von Vranbank,
HS. - Nr. 1, derzeit unbekannten Aufent-

haltes.
Von dem l . l . stadt.-delcg. Bezirks-

gerichte Rudolfswerth wird dem Andreas
MatzcUc von Vranbanl Hs.-Nr. 1, der-
zeit unbekannten Aufenthaltes, hiemlt er-
innert :

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Herr Peter Ruppe von Linz die
Klage wegen 220 f l . 50 kr. 0.». 0. ein-
gebracht und eS ist zur summarischen Ver-
handlung dieser Rechtssache die Tagsahung
auf den

18. F e b r u a r 1 8 7 6 .

früh 9 Uhr, hiergerichtS mit dem Anhange
deS § 18 summarischen Verfahrens ange-
ordnet worden.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derfelbe
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Johann Stedl in RudolfSwcrth als
ouwwi llä kewm bestellt.

Andreas Matzclle wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit derselbe allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheine oder

fich einen andern Sachwalter bestelle und
diesem Gerichte namhaft mache, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu scmer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten könne, widrigens
diese Rechtsfache mit dem aufgestellten Ku-
rator nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem eS übrigens freisteht, seinc
Rechtsbchelfe auch dem benannten Curator
cn die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
belzumesscn haben wird.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswcrth am 21. Oktober 1875.

( 4 5 5 8 - 2 ) Nr. 12483.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wirb bekannt gemacht:

Es sei über «nsuchen des Johann Sa l i
von Slopi i die exec. Versteigerung der dem
Franz Vuiar von Numaunsdors gehöri-
gen, gerichtlich auf 2020 ft, geschätzten, im
Grul,dbuche des GuteS Luegg sub Rctf.-
Nr. 95 vorkommenden Hubrealilät pew.
175 st. sammt Unhang bewilliget und hi<-zu
drei Fcilbielungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

17. F e b r u a r ,

die zweite auf den
17 . M ä r z

und die dritte auf den
1s. » p r i l 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hiesigen GerichtSlanzlel mit dem An-
hange angeordnet worden, daß d,e P and.
realität bei der ersten und zwetten Feiloie.
tuna nur um oder über dem SchähungS.
wcrth, bei der dritten aber auch unter
demfelben hintangegeben werden wird.

Dic Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zuhanden der
Mitationscommission zu erlegen hat, so
wie daS SchätzungSprotololl und der
Orundbuchsertract können in der dies-
gerichtlichen Reqistratur eingesthen werden.

K. l, stadt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
I dolf^werlh am 5. Dezember 1875.
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(292) Nr. 402.

Zweite.ezec.FeMetung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird mit Bezug auf das Edict vom
16. November 1875, Z. 8032, be-
kannt gegeben, daß zu der auf den
17. Jänner 1876 angeordneten ersten
executive« Feilbietung der dem Herrn
Heinrich Novak gehörigen, im magi-
stratlichen Grundbuche 8ud Nr. 107,
Rect.-Nr. 752 und sud Nr. 108,
Rect.-Nr. 753 vorkommenden Aecker
kein Kauflustiger erschienen ist/ und
daß nunmehr zu der auf den

17 . F e b r u a r 1 8 7 6
angeordneten zweiten e^ecutiven Feil-
bietung geschritten werden wird.

Laibach am 18. Jänner 1876.

(264-1) Nr. 346

Erinnerung.
I m Nachhange zum hiergcrichtlichen

Ebicte vom 13. Oltober 1875. Z. 4642,
wird dem unbekannt wo befindlichen Exe»
cuten Jakob Posega und dem abwesenden
Tabularaliwbiger Iovann Natlaien von
Prewald hiemit erinnert, daß ihnen Herr
Franz Mahorkiö von Senosetsch zum eu-
rator ää acwui aufgestellt wurde und ihm
di« Efecutionsbescheide zugestellt werden.

K. k. Bezirksgericht Senofetsch am
24. Jänner 1876-

(4458—1) Nr. 4562.

Nelicitatwus - Übertragung.
M i t Bezug auf das Edict vom 3iften !

Oltober 1875. I 3910. wird bekannt ye« ^
macht, daß über Ansuchen des Valentin
Sturm von Polik die auf den 23. De-
zenlber 1875 angeordnete Relicitation oer
Realität Urb.-Nr. 816 aä Herrschaft Vel-
des auf den

26. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, hielgerichtS übertragen
wurde.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 19. Dezember 1876. !

(170—1) Nr. 22144. !

Vdict. !
Vom l. l . siädt..deley Vezirls^richte ^

Laibach werden ditjenistln, welche al« GlHu«
biqer an die Verlassei'ichaf< des am LOsten
September 1^71 ohne Ttstament verstor»
denen A n t o n P e h j a k , Privalier in
Luidach, eine ^»rderung <u stellen haden,
aufge»or!>ert, zur Anmeldung ihrer An-
sprüche am

24. F e b r u a r 1 8 7 6 . !
vormittags 9 Uhr, in der hiesigen Kanzlei
des t. l . Notais Herrn Dr. Theodor
Rudesch zu erscheinen, oder bis zu ihrer^
Anmeldung bei dem genannten Notar oder
hieryenchiS einzudrillen, widrigens den»
selben an die Verlufs nschaft. wenn sie,
durch Bezahlung der angemeldeten For-
derunuen «rschöpft wü'de, lein weiterer
Ansp uch zustünde, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht ueoüti't.

K. t. städt.'deleg. Vezntsgericht Lai»
bach om 30. Drzcm^er 1875 ^

(4493—1) sir. 26^7. !

Rclicitation,
Vom l. k. Vezltsgerichte Laas wird

hiemit belannt gegeben:
Es sei über Ansuchen der Vormund»

schaft der winderjährigen Josef Mazl'schen
Kinder von Arlniz, durch Dr. Eduard
Deu in Aoelsv'erg, veto. 238 fi. 41 tr.
sammt Anhang die Rrlicitation der von
Thomas Bregar von «^ o« am 14. August
1K66 um den Mistvot per 830 fi. er«
ftandenen Andrä Beöoj'schen Realität Urb.-
Nr. 251/^45 »ä Nadl'stk wegen nicht zu«
yehallenlr L«c,lcltlonsbedlNgn ssc im Sinne
des H 33« a. G. O. bewilliget und wird
zu deren Vornahme die Ta^sahuna auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr. hiergrr'chlS mit tem
Beisätze angeordnet, daß obigeRealilät auch
unter dem Ersuhm gspre,se per 830 ft.
an dcn Mnstbilllnden wud hintangege-
ben werden.

K. l . Bezirksgericht Laa« am 6len
»pr i l 187b.

(248—1) 25147. .

Dritte executive Feilbietung.
I m Nachhange zum diesger»chllich<u

Edicte vom 29, August 1875, Z. 14905,
wird kundgemacht:

Es werden die mit dem B e s i d e
vom 29. August 1875, Z. 14905. auf
den 15. Dezember 1875 und 15. Jänner
1876 angeordneten ejec. Feilbietungen der
dem Josef Drobniö, resp. Josef Hoievar,
gehörigen Realität Rctf.-Nr. 392, tow. I .
Elnl.-Nr. 4 »ä Herrschaft Zobelsberg mit
dem für abgehalten erklärt, daß es nur
bei der mit dem obigen Bescheide auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 6
angeordneten dritten Feilbietung mit dem
früheren Anhange sein Verbleiben habe.

». l . stadt.-beleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 30. Dezember 1875.

(266—1) Nr. 75.

Uebertragnng
executive Feilbietung.

M i t Bezug auf da« Edict vom 4ten
Dezember 1875, Z. 4254. wird bekannt
gemacht, daß die auf den 28. Iünner,

^28. Febrnar und 28. März 1876 ange-
^ordnete exec. Feilbietuny der dem Jakob
Jan von Grubie gehörigen Realität gnd
Urb.-Nr. 642 aä Herrschaft Peldes über
Ansuchen des ExecntionSführers auf den

28. J u n i ,
! 28. J u l i und

2 8. Augus t 1 8 7 6 .
ooimittags 9 Uhr. hiergerichts übertragen
wurde.

K. l. Bezirksgericht RadmannSdoif
am 13. Jänner 1876.

(202—1) Nr. 6480.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mottling
wird^bttavnt liemucht:

! Es sei über Ansuchen des Frl. «ntonia
>Weihl^.in Mottling die exec. Versteigerung
!der dem Miko Simon t in Sleindorf ge-
hörigen, gerichtlich auf 3790 fi. geschätzten,
Realität Eftr.-Nr. 29 der Stcuergemeinde
Sleindorf bewilligt und hiezu drei Fe«lbie-
tung^«Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 9. F e b r n a r ,
die zweite auf den

29. M ü r z
und die dritte auf den

29. A p r i l 1 8 7 6 ,
jedesmal vo«mitta^s von 9 bis 10 Uhr,
in der Gcrichlslanzlei mit dem »nhang«
angeordnet worden, daß die Pfandrealltül
bei der ersten und zweiten Fcildietung nur
um oder üdcr dem Schätzungswerlh, o:i
d r̂ drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Liiitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSeitract «nnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eindeichen werden.

K k. Ge<» lSgericht Mbttling am Isten
Oltober 1875

( l«1-1) Nr. 8^95.

Erecutive
RealitäteN'Hjersteigeruntt

Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen des Josef Sabu
die exec. Versteigerung der dem Franz

Sadu gehörigen, gerichtlich auf 485 st.
geschützten Hülste der Realitäten Berg-
Nr. 51 ^/, und 52 ««1 Slattenegg zu No-
vagora bewilliget und hiezu ore, Feilble-
tungs. Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 9 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 9 M i e z
und die dritte auf den

28. A p r i l 1 8 7 6 .
jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr in
der hiesigen Amtslanzlei um dem Anh</ngc
angeoronet worden, daß d,e Pfand-
realltüt bei der ersten und zweiten Fc,lb,e.
tung nur um oder über dem Schützungs-
werth, bei der letzten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licltatlonsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder picitant vor gemachtem
Nubote ein 10perz. Badium zuhanden oer
LlcitationScommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprolololl und der
Orundbuchsextract lünnen in der diesge«
rtchtlichtn Registratur cinijesehen wcrden.

K. k. Bezirksgericht Liltai am 26sten
Dcze.nbcr 1tt75.
(42«4—2) Nr. 8682.

Uebextragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adeleverg
wird tundnemacht, daß in der Gxecutions-
sache des Anton Sever von Nußdorf gegen
Barlholmä Stegu von Nußborf die mit
Bescheide vom 14. August 1875, Z. 6547.
auf den 29. Ottober 187b angeordnete
dritte exec. Feilbietuns, der Realität Urb -
Nr. 46 »ä Nußborf, pow. 100 fl, o.n. c.
mit Beibehalt deS Ortes und drr Stunde
und dem vorigen Anhange auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 6
übertragen worden ist.

K. k. Bezirlsssericht Adelsberg am
28. Oltober 1875.

(4506—1) «r . 9799

Creculive
Realitäten-Versteinerung

Vom l. k. Bezirksgerichte Großlafchiz
wird bekannt gemacht:

<3S sei über Ansuchen teS MmhiaS
Modic von Bloölapolica, als Mathias
Gredencischer Verlußcurator, dic exec. Ver-
steigerung der dem Ioh . Tctaoc von Hüf-
l«rn gehörigen, gerichllich auf 1455) ft. ge-
schützten, im Orunotmche nä Auerspirg
nub Urb..)ir. 782, Rclf.-Nr. 658, toi. 85,
tow. V I I I , ooikommenden Rculität bewil-
ligt und hiezu drri FcilbietungS-Tllysatzun»
htn, und zroa; d>c eiste auf den

26. Feb rua r ,
die zwclte auf den

23. M ü r z
und die dritte auf den

29. A p r i l 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr. im
hiergerichllichen Amlsgebüudc mit dem An»
hange angeordnet worocn, daß die Pfand«
realllät bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzung«
werth, bei der dritten aber auch unter dem»
selben hintangegeben werden wird.

Die Kic,talionsbedingnisst, wornach
insbesondere jeder ttlcitant vor gemachtem
Anbote em 10"/, Vadium zuhanden der
^iiitationscomwission zu erlegen hat, sowie
das SchühunySprototoU und der Grund-
buchseflract können in der oiesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Gez'rlSgencht Gioßlaschiz am
16. Nov'mber 1X75.

^4505—1) Nr. 8838.

Ezecutive
Realitäteu-Velfteigelunq<

Vom l . l. Veznlsgerichtt Grohwschiz
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des F, anz Kosir
von Schroar^endllch die exec. Veisteigernng
der dem M.uhias Prelesnit von Zesta
gehörigen, gerichtlich auf 1780 st. geschütz«
ten, im Glundbuche ^<i Weißenstein »ub
Ulb. Nr. 5. Rclf.'Nr. 4, Fasc. 1, Einl..
Nr. 76 vorlommenden Rculllät bewilligt
und hiezu drei Hellblelungs.Tassatzungen,
und zwar die erste auf den

26. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. Apr i l
und die dritte auf den

29. A p r i l 1 6 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergerichllichen AmtSgebäude mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realitat bei der ersten Feilvietung nui um
oder über dem Schätzungswetth, bei der
zweiten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wild.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Klcitant vor gemachtem
Anbote em lOperz. Vadium zuhanden der
^icillltwnscommisfion zu erlegen hat, sowie
daS Schützungsprotokoll und dec Gruno-
buchseftract liwnen in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschi» am
6. Oltober 187b. " "

(220—2) Nr. 5970.

Erecnliver Nealitülenverkans.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pülland 3ud Rclf. - Nr. 454, tow. V,
lol. 100 vorkommende, auf Paul Kobbe
von Schweinberg nergewährte, auf 697 ft.
gerichtlich bewerthete, in Schwcinberg ge-
legene Realität wird über das utUum
14. September 1875 8ud Z. 5970, ge<
stellte Ansuchen des Peter Kobbe von
Schweinberg zur Einbrinljung der For-
derungen uus dem Urtheile vom 5 April
1875. Z. 2712, und Cession vom 2itste„
Jul i 1875 per 193 fi. sammt Anhang a»

I I . F e b r u a r und
' 0 . M ä r z

um oder über dem Schätzunaswtrth und
am 2 1 . s p r i l 1 8 7 6

auch unter demselben in der Amtslanzlei
des l. l. Notars, als GerichtscommWr,
Herrn Anton Kupljcn in Tschernembl,
jedesmal vormittags 10 Uhr beginnend,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
20perz. VabiumS feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
20. Oktober 1875.

( 3 6 2 4 - 2 ) Nr. 7677.

Erinnerung
an A n t o n D o u g a n von Goreine und
K a t h a r i n a Veschef von Uuegg,
resp. deren unbekannte Rechtsnachfolaer.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels,
bcrg wird dem Anton Dougan von Goreine
und der Katharina Geschef von Luegg,
resp. deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe Ialob Glaschou von Pla-
nina, durch Herln Dr . Deu, wider die-
selben die Klage auf Anerkennung der Ver-
jghlumi der auf der Realität Urb..Nr. 66
aä Luegg intabulierten Forderung pcr
213 fi. 25 kr. und 52 fi. sammt knh°n»,
gib pr»e8. 29. September 1875 Z. 7677.
hu"mts eingebracht, worüber zur summa-
rischen Verhandlung die Tansatznng auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 6 ,

früh 9 Uhr. mit dem Anhange des § ^
der allerh. Entschl. vom 18. Oltober 1845
angeordnet und den Gellaglen weoen lhreS
unbekannten Aufenthalles Johann Iurca
von Go reine als curädor »ä »owm auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem 6ndl
verständigt, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit sell,sl erscheinen oder sich einen an-
deren Sachwalter bestellen und anher nam-
haft zu machen huben, widriyens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralol
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht »delsberg am
8. Ottober 1875.

(139—1) Nr. 4654.

Executive
Realitätenversteigeruttg.

Vom t. t. Bezirksgerichte LaaS wird
belVnnl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Joses Modij
von Neudors die exec. Versteigerung dec
dem P.imus Beiaj von Reiaie aeholigen.
gtrlchtl.ch auf 760 fi. geschätzten Realität
U r b - N r . 253 zH Grundbuch Nadl.sch«!
lm ReusfumierunySwegt bewilligt und hie'
zu drei FeiloietungS - Tagsatzungen. ul'l»
zwar die erfte auf den

28. F e b r u a r ,
die zweite auf ben

28 . M ü r z
und die dritte guf den

28. A p r i l 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 1» M >
ln der Gerichtslanzlei mit dem Anhc."A
angeordnet worden, daß die Pfandrealit^
bei der ersten und zweiten Feilvietuns
nur um ober über dem Schätzungswerts
bei der dritten aber auch unter demselb^
Hinlangegeben werden wird. ^

Die tticilationSbedlngnifse, worn««
insbesondere jeder Llcitant vor gemach^
Anbote ein ' 0 ° / , Vadium zuhanden ^
iiicitationScomnussion zu ei legen hat, s"°^
das Schätzung«!plotololl und ver ^ ^ g
buchSlxtract können in der dieSgerichlll«?
Registratur eingesehen werden. ^ ,

K. l. Bezirksgericht 2aas aw " "
tober 187b.
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Privilegierte ftsterreicliische Vationalhank.
Vom 29. .1 sinner I ,1. auffangen wird der Zinsfuss für die Escornptierung von PI«t»W€»c»hM»ln und von R i *
m<vs«<>ii zwischen W i e n und den Filialen auf 4 7, °/0, fTir Rimc»««c»ii zwischen den Filialen uud für D o -
micile» aller Kategorien auf 5 °/0 festgesetzt.

Wien am 28. Jänner 187G.
(308) Von der Direction.

Wichtig für angebende Hausfrauen!
Heirats-Ausstattungen!

Von 27 ti. angefangen bis 40lll. die feinste complette Ausstattung bei

Philipp Grünspan!
Jedo Hausfrau möge sich selbst, überzeugen, dass ich fur N i t J » C - A © flu eine ganze complette
Ausstattung, »Uns doppolt, Terabfolg«! Gleichzeitig erlaube ich mir zu bemerken. dass bei mir grosse

Partien einer ConeursmasiM

Wen aneekoinmen:
Eine Partie schwarzer Seidenstoffe in Fälle, Noblesse und Grosgrin.
Eine Partie Seidenbänder in Noblesse, Faile und Atlas in allen

Farbun und hroiten, ycfiigu»:t für den Carneval, Ht;mnend billig,
von 10 kr. der Meter bis 10 kr. dio breitesten

Grosse, AuHwnlil iu fertiger Damenwäsche, namentlich Costüm- und !
Schleppröcke, ron ü fl. bis 1 fl. dio schünvteu. Schnür Ibarohent-
Wätche far :t fl. 40 kr.

.Sine Garnitur, bestellend aus Corset, Hosen und Rock, in schwerem
Piquebarchent, eine Garnitur zu 5 n\ Feine gestickte Damen-
hemden TOI» 1 fl. l!0 kr. bis 2 fl. i?5 kr. die feinsten, feino ge-
stickte Leinenhemden zu 3 fl. 25 kr , feine gestickte Hosen BU
W) kr. bis I fl 50 kr., gestickte Schürzen m 85 kr.

Grosse Auswahl in Damast und Leinenwaren.
Ein Stück .'Joellige (iarn)e.inwand zu 5 fl. s>o kr. Kin Stück

'lOelligea Flachaleinen ö rl. 50 kr. Kin Stück 30elligc Hausleinwand
«V 7 fl. r,o kr j«;in stück ;K)cllige Handtücher, weiss, zu r, fl. 50 kr.
" l l 1 ö. Ein Stück .'Wellig« Rumburger (Ireas, *4 breit, geeignet
£u h Leintüchern, für 9 fl. '25 kr. bis 10 fl. die beste. Echte Bum- j
ouiger Reinleinen für Wäsche zu 28 fl. Eine Mellige Webe, */*
a S '- 'C l n Leinen. Kin Stück HUclIige Stuhl-Crcas für Wäsche zu
8fl. 7.) kr. au Ellen Hatidtiicber, ungebleicht, r.u si fl. siO kr. 1
i)amast- und Atlas-Grad) zu 30 kr der Meter. Chiflon und feinen '
feflirting tu 24 kr. bis 32 kr. der Meter. Kleiderstoffe, das Neueste ,
m oaro- und Plaidstoffeu. r.u .r> kr. der Meter. Feine blau-schwarze
liUBter und Alpacoa, Mohair zu 30 kr. bis 35 und 42 kr. der
Meter. *eine graue Seideulüster, braun und drapp, ton 45 kr. bis
w ' kr. dar Meter. Leineu-Sacktüchftr r.u HO kr. das Dutzend an-

gefangen bis 2 fl. 50 kr., 3 fl. und 4 fl. 50 kr. die feinsten.
Salonteppiche, Bettvorlagen und Laufteppiche staunend billig.
2 Bettdecken und 1 Tischdecke mit Seidenquasten in Kips oder
Schafwolle zu 10 fl. 50 kr. Kotzen von 1 fl. «5 kr. angefangen bis
zu 4 t\. 50 kr. die feinßten. Siebenbürger Kotzen bis 12 fl., abge-
steppte Bettdecken in Cotton, Rouge und Oachemir VOD 2 fl. 50 kr.
bis 4 fl. 50 kr. 2 Ellen breite Leintücher-Leinen, für Bettkappen
geeignet, zu 6.') his 80 kr. der Meter. Oxford für Herrenhemden
zu 38 kr. der Meter. Matratzengradl, fl'4 breit, zu 5f> kr. der Me-
ter. MöbeJgradl und Rips-Gobelin von <i5 kr. bis 1 fl. der Meter.
! V, Ellen breite Servietten das Dutzend zu li fl. 50 kr. bis 4 fl.
50 kr. di» feiiiBten. .»/4 Tischtücher zu 1 fl. 50 kr., Damast-
Umhängtücber, Shawls, Wollenkopftücher und mehrere ander«
Artikel fu tief herabgesetzten Prciuen bei

Philipp Grünspan,
Laibach am llauptplatz,', vis-a-vis «ler Lerclwr'sclien Kunst- und lluchhandlung.

Aufträge aus der Trovinz mittelst Nachnahme prompt und reell. — Muster nebst Warerrverzeichnis
gratia, auf Verlangen franco zugestellt. (255) 15 -4

NB. Ich mache auf ein«) grosso Partie Briinner Schafwollwaren, 1 ' / , Elle breit, für Herrenanzüge
uud Wintorröcke geeignet, aufmerksam; früher die Elle zu 3 fl. 50 kr., jetzt der Meter 4 fl. Eine ganze
Hose 4 fl. 50 kr.; fein gestickte Herrenhemden ion lfl. 70 kr. bis 2 fl. 50 kr. die feinsten.
^ ^ ^ ^ — - ~ - — — — — — 1 ~ « ~ — . . . . . -

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte ^aas wirb
belannt gemacht:

Es sei über slnsuchen des Michael Telauz
von St . Veit die exec. Bersteiacruna der
dem Jakob Halar von Koroschze aehöri-
gen. gerichtlich auf 3380 fl . geschätzten, im
Grundbuche Nadlisel Ulb..?ir. 3 1 5 / » ,
3 " / - - ^ r . 488 bewilligt und hiezu drei

l 6 . F e b r u a r ,
d,e zwtlte auf den

l 6 V i ü r z
und die dritte auf den

IK- A p r i l 1 8 7 6

jedesmal vormittags von 10 kl« ,», „ ^
in der Gerichtstage! in Laas mit d/m »n l
hanae angeordnet worden, daß die Pfand,
realität bei der ersten und zweiten sseil.
bietung nur um oder über dem Schäbunaa.
werth, bei der dritten aber auch unter o:m.
selben hlntangegeben werden wird

Die AcitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticiiunt vor gemachtem ^
Anbote ei„ Wperz. Vadium zuhanden der
Licltatlllnscommission zu erlegen hat, sowi«
das Schätzungsprotololl und der Grund,
buchsextract ttinnen in der oiesgerichllichcn
«egistratur eingesehen werden.

K. l. VeUrtsgericht LaaS am 12len
Septembtr 1875.

(191-3) Nr. 9755

Executive
Realitäten-Versteistcrung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Goltschee
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Ioh. Oramer
von Nessellhal die exec. Vetsteigirun^ der
dem Johann und der Maria Vraunc von
Gotischer «chosen, nerichtlich auf 3900 ft.
geschätzten, »<1 Grundbuch der Stadt Got«,
schec «ud tow. I I . sol. 156 und 157 vor.
kommenden Realität bewilligt und hiezu
drei stcilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

10. F e b r u a r .
die zweite aus den

9. M ü r z
und die dritte auf den

20. U p r i l , 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem UnHange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der ersten
ul.d zweilen Feilbictung nur um oder über
dem Schätzungswerts bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die lücitationsbedingnisse, wornach
insbesondre jeder V>citc.ut vor gemachem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der kicillltionscommission zu erlegen hat.
sowi? das SchahlmuSprotololl und der
Grundbuchsepracl können in der diesge-
tichtlichcn Neg,stratm eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gottschee am 2te,i
Dezember 1875.

(4503-3) Nr. 5907. ,

Executive
Realitäten-VerfteigelUltg.

Vom l. k. AezirlSgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sc, über Ansuchen des Simon
Nicgler von Riegtl bie ex. Versteigerung
der dem Johann Mi l l ic von H<.golica ge-
hiirigen, gerichtlich auf 3140 f l . geschätzten,
im Grundbuchc Gultenscld »ud Rtts.»
Nr. 33 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbielungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

1 2 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

I I . Mlirz
und die dritte auf den

8. » p r i l 1876.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
hlerorligen Nmtvlolale mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schahungewerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wild.

Die ^icitalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
«"bole ein I 0 ° / , Vadium zuhanden dcr
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
daß Schähul'geprotololl und der (Vrund-
buchacitsact tb,mcn in der diee>uelichll,chcl,
Registratur eingesehen werden.

K. l . VezirlSgerichl Oroßlaschiz am
29. Oktober 187b.

l222—2) Nr. 832?.

Erecutive Feilbietung.
I n der Eflculioubsache der grau

, Iosefa Breznig duich Dr . Vrcznig von
, Pettau gegen Ocorg Muöic von Dra^ctus
Nr. 2 pew. 13<t ft. werden die dem letz»
leren gehörigen im Grundbuche ««1 Herr-
schaft Polland sud U>lu. 23 loi. 242,
243, 253, 341 vorkommenden auf 470 ft.
bewertelcn Realitäten am

1 1. F e b r u a r und
10. M ä r z

um oder über dem Schätzungswerthe und
am 2 1 . A p r i l » 8 7 6

auch unter demselben jedesmal um I0U.hr
vormittags beginnend in der Gerichts-
tanzlei gegen Erlag eines 10"/<, BadiumS
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
20. Dezember 1875.

( 4 4 2 1 - 2 ) Nr 7430.

Erinnerung
a» A n d r e a s I ü t i h a r , unbekannten
Aufenthaltes, und dessen allfällige unbe»

kannte Rechtsnachfolger.
Vom l. l. Vczir'Sgellchle ^aae ll>ird

dem Andreas Intihar, unbekannten Nuf»
entlhalteS, und seinen allfälligen Rechts-
nachfolgern belamlt gegeben:

Ls habe Johann Inl ihar von Slorooo
Hs -Nr. 2 gegen denselben die Klage auf
»lltNll'Nlnmg deS Eigll'thumSlechleS auf
dic !:>'. OlUlidl?ucht dcr Herrschaft Nadliseg
»üb Ulb..-)tr. 119/1)3 oorlommendc, zu
Slorooo gelcgcne ScchSzehnlll Hubrea«
lilüt sub pi-568. 9. September 1875,
Z. 7430 hicigerichtS eingebracht, wvlüoer
zur mündlichen Verhandlung die Tagfatzung
aus den

I 9. F e b r u a r I 8 7 6 ,
v"! mitlagS 9 Uhr mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dem Geklagten
Herr <!oscf Golf von Nllenmarll auf
Gefahr u„d Kosten l'rstcllt wurde.

Dessen weiden dieselben mit dem ver»
stündiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu crfcheincn oder sich einen
anderen Sacywallcr zu bestcUcn und anher
bekannt zu geben haben, widrigen« diese
RcchlSsache mil l'cm aufgcstclllen Curator
verhandelt wcrde,' wird.

K. l. VczirlSgericht i'uaS, am 9ten
ScpliMl'cr l875.

(210—2 Nr.l>088, 6091—0893,
6095, 7513.

Executive Feilbietungen.
Vci drm '„cjirtlftttn l. t. VczirkS«

gerichtc werden über Ansucheli deS l. l.
SteucramtcS Tschernembl oli rückständiger
Steuern nachstehende Realitäten:

1. der Maria Acini? von Schmib-
oorf, im Grundbuche der Herrschaft Pol .
land und Wm. 16, sol. 128. 129, 130
vorkommend, im SchühungSwerthe von
230 ft.;

2. deS Ivc Magajna von Fratrofce
Nr. 11, im Glundbuche deS GuteS Weinlz
»üb Eur.'Nr. 75, Ocrg.-Nr. 21 , voilom.
mend, im Schätzungswerthe von 50 st.;

3. deS Georg Muhvi i von Hirsch,
dorf Nr. 21 , im Grundbuche der Herr-
schllfl Pvllano »ud tom. 12. WI. 8 vor-
kommend, im Schähutigewcrthe von 4 0 f i . j

4. deS Georg Moraoc von Vullilofce
Nr. 27, im Grundbuche des Gutes Neiniz
»ud Eurr.-Nr. 126, Rctf.-Nr. 100 vor.
lommcnd, im SchützungSwerthe von l s st.
43 ' / . l r . ;

b. des Mathias Slojni i von Ilessel-
thal Nr. 2 im Grundbuche der Herrschaft
Tschernembl sud Verg 'Nr . 248 u 249
vorkommend, i » Schätzungswerlhe von
215 ft.; am

9. F e b r u a r ,
8. M « r z und
8. » p r i l 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, in der Ve.
richtSkanzlei beginnend, an den Meiftbi«.
tendcn bei der ersten und zweiten Feilbie-
tuna um oder über dem SchatzungSwerth.
bei der drillen auch unter demselben gegen
Erlag des lOpcrz. VabiumS feilgeboten
werdtn.

Die ^icitlltionebeoinMssc, Grund-
buchSeitracte, Schühunqsprotolollc liegen
hier zur Einsicht auf.

K. l Bezirksgericht Ischernembl «m
3 1 . Dezember 1875.
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' ' ©ofbtn roister angtlangt: ganj neue |

J f (L'liuiicrr,^J
ja lon- unfc 5tutyJün,tl mit breiter

^nt)QngplQttc
mrt> öorjüattc&jtetn Ion. Um bit ftabrtlflpreife
)tt ftabtn wi

Aug. Rumpcl,
filatttermadbft,

8Btetterftra§e <Kr. 61 , groIjlidTfdjea

Stimmungen uub tHe{>araturen »frben
»ie flet« auf« Sefle besorgt. (299) 3—1

3m tVm'f4><« Oaufc St . ^etertoorflabt
Rr. 18 ip tine

Idiiinr Hhilinnnij
itn 9. ©toes, bepctjenb auS 5 Zimmern unb alien
Rebenlof alt täten, ju Äeorgi ju »ergrbei;.

SRifftxti beliebt man im ©pejmigefcGäfte
tafelbp jtt erfragen. (260) 3 3

Neue Masse i Gewichte
ra billigen Preisen in der Eisenbandlung dea

Albin Slitscher,
Lalbaeh, Wienerst rasar O4.

(68) 10—10

Jtom 4Uri)rqra$ri
»nb bfrgleifyn ©eDtenung »irb jemanb gefudjt.

fiacre« in ber £dtt0foUfrtnr neben bem @par=

faffegebätjbe, gefc ber ^olana.

tlill)lliiisri)iiisii
»on fl. 15 - bt* fL 1 5 0 -

(o aud) ÜJiafdbin -Setbe, ^rcirn, Dtabelu
unb Uppatote pet« in grßfetet 2tu§»al)t
bifligfl jit babtn nur bei (3767) 14

Franz Detter,
taiba*, 3fubettgajfe 228.

Agent ___
Gesucht wird ein in j l j « i b « e h

domicilierender, fleissiger \ Agent zum
Verkaufe eines Consuinartikela. Gute
Provision. Gefällige Anträge beförJert
Miib ChlflPre P . 1O die Annoncen-
Expedition von im. L. Maul»e«fc Co. ,
*.WIen, ftlngerMtraMKe * .

(296) 2--1

ttdjteö, gerudjlofeä, iDO^Ifdjmccfcnbcö |

f r i s t e $ ü tt u n cj. (3505) 30-16

»ctoäijrteS ätttttel jjegen
SJtuft* utib Suttgcttlctbctt*

3» glasten k 70 fr

• 4 t ju besom wett bri "Victor T r n k o c z y ,
$auptp(afe 4, lSh\boxn>%yol§tlt in l'atbadj.

Schmerzlos
ohn« Slcapritznnfr,

eine bit Verdauung ftörenbe SJlebicamente,
o$ne Folgekrankheiten unb Beiufsstö-
rvng betlt im* einer in unwbliaen ijaßen best*
lefcäfcrten, ganz nenen Method«

HarnrAlireiiflAMf,
[•teo&t frlaoh eutftaubene ata au* no* f»
Ubr veraltete, naturgemäii*, rründlloh
unb schnell

1>I*. llai'tiiifiriii,
ÜJfttflliet bet uub. ftacultät.

Otk.-tlniUltnidjt meb,r $abö*urfltrflaffe fonbetn

t&ltu, 2taW, «eilerfloffe Sir. 11.
Uu* £>autauei$läge, fetrlctuven, F l a a s öet

F r a u e n , «leid>fu«t, Un nnbtbarfeit, i<oOu-
ttonen,

IVlanneBseliivibeHe,
ebenjo, onne zu s c h n e i d e n obet ju bteuuen,
thopbulflfe obet •yph l l l t l aohe O e i a h w l i r « .
©trenge ißilctftion »irb gen>abrt. ßonotiettt,
mit Qiamcu oett (S t̂ffie be)ci*nete 4)tt<(fe uxrben
umotptub beanttoortet.

vei tSin[enbung con 6 ß. o. 1ä. xvnttn Jpeti»
mittet sammt Vebrau*faiuoetfuug pofitcenbeitb
jugefeubet. 14076) 100-17

Leykam-Josefsthal
Actien-Uesellschaft für Papier- und Druckindustrie.

Bei der am 27. Jänner 1876 in Anwesenheit eines k. k. Regierungs-
Commissärs und eines k. k. Notars statutenmässig vorgenommenen 1. Ziehung
der Prioritäts-Obligationen dieser Gesellschaft wurden nachstehende Nummern
gezogen:

15« IS4 «9O 39O 39«
5O4 Z'iS 5«O 9ft« 99O
899 HN5 913 93O 964

Die Rückzahlung dieser Obligationen mit dem vollen Nominalbetrage
yon je fl. 200 ö. W. erfolgt vom 1. Juli d. J. angefangen an der Hauptkasae
der Gesellschaft, Stempfergasse Nr. 7, 1. Stock

G r a z , 27. Jänner 187G. (298>

Der Verwaltunjfsrath.

| w Ballnachricht. ^ «
' Mittwoch den 2,. Februar ls?6 '
* findet in den Theaterlokalitäten der erste diesjährige '

:IL£suis3šz©n.TDSLll;
verbunden mit einem

Tombola-Spiele
•Utt , wabei das The»terorcherter unter der Leitnng des Orchesterdirector«

Herrn Fr. Bach ,
die neoesten Tanzpiecen executieren wird.

Die Tombola enthält 13 prachtvolle Gewinuste, welche rar Besichti<mn«r
de« p. t. Publikums in der Tb eater kanzlet ausgestellt sind. ö B <

Für gute kalte Küche, frische Getränke und Conditorei iat bestens gesorgt i
Jeder eine Ballkarte lösende L o g e n - oder P a r t s r r e h e n i i c h e r i

erh&lt eine Tombolakarte g r a t i * . jede weitere Tombolakarte ist für den Be-
trag Ton 10 kr. an der Kasse zu haben. (271) 2—2 (

Anfang 9 Uhr. <

Dr. litfscliiier's Stiftung«
Die Dr. Josef Löschner's Stiftung für Witwen und Waisen ton Mitgliedern At»

VereinB der Aerzte in Kram wird für das Jahr 187G mit dem Bemerken ausgeschrieben,
dass auf diose Stiftung nur Witwen und Waisen von Aerzten, die wenigsten» schon «wel
Jahre vor ihrem Ableben Vereinamitglieder waren, Anspruch haben Die mit einen
legalen Armuthszeugnisse versehenen Gesuche sind

längstens bis 15. Februar d. J.
bei der hohen k. k. krain. Landesregierung einzureichen. (848) 8—9

Laibach am 23. Jänner 1876.

Vom Verein der Aerzte in Krain.

HT* üfimmtlid̂  Artikel trage« meine
| S 9 W& £d)4marke.

B§| Heilmittel!
U n S H B ^ B 8i(ner*r (Erfofg, fteroiefen dur<f "kaufende* oon |3ftJHniff*n.

t l l l r Philipp Neustein,
Apotliel<«;i* „zum lioil. Lc^opolrt" ii» Wien

ctoöt, <§(!e Der ̂ lanfcu= nnö Bpit^ti^t,
>ec|t betn i<. X. ^ubikum eine 9<ei<ye Uou lotrnidim Vcilmiltcl» bor, ireldjc nc*
iminir, mögen Pe con ?lerjjtfn otft X'a\tn angnuenDrt loerten, in oQeit tyäöttt Dor-
jüglicb ftcb beroftbtten; Q[Ö ttieiDetä ttrr immer mtfft ftciflCnDc iöcruroud) Derselben
unt öie Xäu(ende t»on ^cuniiiffen, tie Don ten ©efyftltcn entfentet uiirbrn; roir

sönnen bab-t tiejelbfit mit flutem ^Clviffrtt empfel)(en

u K?" }>"AuatTUtt »I«trclMiflUtt0o-Via«« ttt ̂ um a<ettret6eu ttx «ot»ff(Im|»t»ett Kl Benito. [ f(.
IltUiöew (?(ifabett) finb (cidi» nbffiljrtnb, blut- Kl» fr.
rcütißcnb unb babei uöttig udfrt^nblirti, bcn,al>ren (fnt^aarang^mittef. 2 fl 60 fr

franf^eilen, augenrran^citen ffvaufbeiien be« We»| boju flebütiflt iyrof«ütc JL SO rr. ma*t iebtn an«
birn« , SJiuiibe«, .Hinte«-- unb ftrauenfrantbeiten, betn iHatb entbcbrli(b.
betauteren jebe Bfrftopfung, bic rtctDtffe OueQe b«|ö)artie«, bcflc« e^utmtttel gegen «nftcdnibe «rant*
ineiflcn ftruiifbeitcn. betten. 1 fl. 50 fr.

Äüir t»itten, bie eer^ueferten Ritten bet ^eilißcn Cranßen- «Mb (fÜronfM-Cfffen,^ st* fo«lei^ eine
(SltfaCttb auebvürfl ti j ^ eerlanacu, »oeii oic obiflcin flute l'tmonabe o^er Oranfieabe ju bereiten. 3ebe
SEÖitfuit̂ eu nur bief« 'jftUen baben. StOcr einmal] (yiaj4c entbdlt 75 (>>!a« unb foftet nur 1 «.
biefe ^tsleu ber beilifleu CltfafcetU genommen, bet Evtiüou, einsäe* Kittel acaen ZAtoerböriafeit unb
toirb nie ein anbete« Cernrttfle« Wittcl mebr neb, men, aüc O^tcitfranfbetten. 7<) fr.
unb nur bei ben »erjurfertcu Rillen bei ^eiligen Dr. fcimottt'6 3rJ6f«^lf«, einzig toirflii* xttto
(iltfabet^ bleiben unb btefc« SDltttel weitet ancm>j Jjfittel slcgcn DiatineOfcbmaibc. ' / f l .
pfc.blen. -- i WoU mit H 'ZQaQttirt, lao yitttn\gtataz>(it»mtr fitere« Kittel ßeaen alle Jpautau«^
entf;a(tenb, foflet nur p. 1. ; (ttta^e, »ic iylc^ten, »Viiitten, ifletfe »c. 84 h .
„, . . . , „ iÄtttlftiljlomo, Borjüali^ gegen «ZornDterfBroffen u.
»ruftfoft, Itnbert aufleu&ftrflt^ iebcn Jpuften, »rufl^l y(a[cntötbe. 1 fl. 50 Tr.

fibmer .̂ 70 fr. läDlarburacr aflebertro^fen, ein unfeblBare« ÜWittcl
t*)eH>e.!Hübfnbonbouii( al« »ovi«>jlid?c« viitbccung«'1

 rt,.flCn »Ttcber jcbet Vlrt. t fl. lio fr. unb 60 ft.
unb Wiifeucbtungenuttel. 10 unb 20 fr. JAntifnitin, erprobte« Wütcl (!ei)en j>ufi' unb K4.

oidjICitnabel-^aljmrtlltti, eittfetiicn aKfogleiOj jeben. fcij(Vu-cin unb jur Vertreibung be* iibfln « e -
,SabnK'mevj. 'i\t fr. | tudjc«. 50 rr.

»ol fam (VArome, cinjigefl JJiittel gegen Gefröre, gmumin, ba« aUetbejle Mittel aeaen ieben ©4nu-
60 fr. ^ *)f«n. 70 Tr.

fifldtfemtabel-tfigamtten, gegen «f»bma unb »ruft« $«14«*»«. b a« "«ft« SAonbeitimitteL eetfeinert
befebreerbe. i.i etürf fl. 1. btc $>out. ii 80 fr. unb 1 ff 50 fr

ttini^iropfen in ein balbe«Wlo« JWa ier flemigen, flroiuruot Vitib7rV«hr»»^mHtel wr * ürtiieift

»«»ache «inter, per i<fb. 40 fv. Saohpts d'Jr' « 71 fr
«rovfociü ein amwitnttwixtenM Kittel gc marecite, Ä n Senfen«. »0 fr.

jjett «labbaia (»t^\>. <0 st. J;il. besonn en "-Bccialitüten »ie •
«fdttieift, »tunoerbar wirfenr geaet. <v)i«bt unb iĤ eu- »omer^attÄ l««Ve«SSr» 1 « 50 ft„ « « -

maitffmu^. <0 fr. benfierte 3rtm>eUrriuildj u 50 fr, Dt. «d l i»
¥«ri|cr.!|.'flaftcr, fltrgeit caifineraugen itnb jebe «rt 3ptqtpnlvtt i fti ft, »natb,erin • lDluttbwaffev

ton «Bunten. iJß tr. Uon ^opp ;ifi. 1-40 unb nan; Von» » 40 fr., « « •
See^ofer iöalfam. ^ « i » 30 ft. biß'd tfleifa-Cer.tract '/, Vfb. Hl fr., Dr. »ober'l
Šol)n|>etltw, cebt ougl., gegen |#were« Ja^nen bet ^u t itn <> R l fl., Dr. ipfeffermnnn'tf Aabupaita »

ftinber. 2 fl. ,. 1 fl. 25 fr., Volt1« iHefebo • »räiiftl .Womabf t
tonib-^pmobt gegen taJ «««faQen ter V a f l «- 1 fl. 50 fr., 2)r- «rotam'd ^aarconftruierunatf«

1 fl. :J5 fr. . , t. .. fdinabe in blonb, braun ofcct f(brc«rj i 1 fl-, f>x.
UhJoral perle geflen «(blailofigfeit, Wifltaue :e. ^tibet'« Sat)nWl»tt k 35 ft. finb imuter 1ri(<6

2 p. am ?ager.
Crkntal . Daraemmluer, feinste«, n>eig unb rosa, »erner eebt englifite unb franjüfiftte «arfttwt

bie fe(ba(bul ÜO h. i u ajf€n ®erü«en per «ot& 28 fr.
2Uir beebren ttu« bem p . I . iJJublicum a u ( 6 unser gro§e« t'aaer boa ^atfümetien, «eisen,

•JJomaben : c anjujeigen, »orjiiflii^ in Cualitäi, >u--u tm crPc" panfer unb lonbcner ^äufern, bie
meist aui ber Jßjeüaudfttauna in SBien DK »erblenftmebaillt crbielten unb fcoifc biüiger al« in ber
Sho»inj, inebejonbere. bu« 4?aorfrirberat»te( ÜCII Dr. (iaümann, tn allen ffarben, auf ein Oabr aul-
rcittjeitb l p. J, »ur öolcblout fl. 10, stellt in fütjeftet ^cit fcic friibcrc ftarbe bet fiaare wiebet ̂ er.
Ibir empfeblen no(6 bie fran^öfifdicn <Ib,oco(<iben, die bet ber ffieltaudftenuna 1H7» bie Jortfcbritt«-
metaiUe erbidtcit, »on 00 tr. bia \i f|. per *ft . , ben ruffififi« 2b,ee & fl. 4 per Vfb., au« in J#4H4#ifc- *n eleganten ^u«b|en A I ft. s^^^ aüt m ö f l | i ( f i en 3nfJrumente .um £>eilnebtau(be, refe ©elb1*«
tlyftierer, toprieen, ^aubagen je , biaigft. _ ia>it terfenben aueb ^atfütncne.&affetten ff. 1 - 1 0 ;
SBonbonmere mit Gbocolaben otet ftaniöfifiten »onboiifl & fl. 1 - 1 0 : gtofie« faaet »on ^abn«
bütftcn unb aitccicn lotlctte-flrtifeln. - & j t bitten ba« V- 1 - ^ublicum um «iertraueii; alle An-
fragen bcanttBcttcu niir aU|ogleia). Hüt gangbaren ©pecialitaten au« *Pari», l'onbon unb Berlin baben
»ir am Sfager, bef eJleit jebt« «uftrafl, eoentuea au« ^ari«, eff^ctuicren au(b aHe «uftrdge am frif
figen * la tc obne ^rotifion gegen Onginalre(bnunfl. • Vih wrfenbe« entweber gegen bar obet
<Pof»»od)liüpmt, bie «Jerfenbung gejo;iebt na« Cmpfaug te« «uftrage«, unb bcrcttinen tie ttmbaUage
Clten^b^'eiit'i'tcn Waba6" *ttmftt * e t r f l 8 ui ««feubungen ist fl. 1. 2>ic tf»9ro«.1Hbnrb.m« er.

fütnfrtc u«D Aoutue. (»761) 6 - 6

(270—2) 9tt. 9398.

23efanntmad)iing.
iBon beut f. f. £anbe$gerid)te in

Vaihad) totrb ben unbefannt too beftnb*
üdjtn j£abu(argftiubigetn obet fceren
sJiec t̂Önact)folqern Jrau 2lntonia Gräfin
oon J^utn, geborenen gretin Don ®e<
retjfp "n^ Äorntft, Jrau ^lnna SKuUe^
unb Jperrn X^o:na8 (Stile besannt geqe*
ben, e8 fei benfetben inbetreff ber mit
bem Söefdjetfce üom 4 . sännet 1876 ,
3 . 9 3 9 8 , benriüigten ?öfc^ungen ton
jugunften ber Cbbenannten auf bem
an ber gibeicommijfterrfcfyaft Siab*
utannöborf ^aftenben iBergiet^e Dom
16. S2lprü 1744 tanbtäfUd) eingetra*
genen ©uper|ä|}en §err ® t . sJtobert
Don Secret) in Caibac^ al8 curator
ad actum bestellt unb biefem ber obige
tftffd^ungSbefcfyetb jugefteüt toorben.

$aibač) am 4. Qä'nner 1 8 7 6 .

(^31-iJ) 3fir. 8302':

iCrccutiurrlifalitatcnDcrküuf.
©te im ©runbbud)« fterrfdjaft ^ ö l '

lanb gubWctf.-Kr. 136 1 /, oortommrnDt
auf ben minberj. Oofcf ©(Jjmal^t oon
»ornf4(o^ >JJr. 3 otröcnjä^rtf, auf 447 fl.
qeri^tlitt t^ipettljerc, in ©ornfd)(o§ oelc
flene Realität roirb über ba« unttrm 18icn
De<ember aub 3 8302 ««fieüle «nfud>«n
bt« §anb(unfl«t}üufe« 0. d . SWuljer na«
tfaibad), burdj X r̂. pfefferet, ^ur «m'
brinqunq ber »^oiberungen au« bem Ut'
»t)etle üom 2. äHät* (. cj.# ^ . g«9 f pet
1^6 fl sammt flntyang am

1 1 8 e b r u a r unb

10. awän
um ober über bem ©d)ä&un0«»ertl} o«*̂

om 2 1 . H p r i t (. a
ou«i) unter bemfetben in ber «lmtöfanj(f« * n

Ifd^ernembl, jebe«ma( oormitta^« 10 W

beßinnenb, an bett ÜJififtbietenben g<0el1

«rlafl be« lOpcrj. ©abium« feilgebot«"
njerben.

Ä. f. ©«üir'« f leri^t Efaernemb* fl||t

18. Dejembft 1875.
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